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Eröffnung der neuen Ausstellung 
"Fremde in unserer Stadt"
Regelmäßige Ausstellungen im Foyer des Rathauses beleuchten aktuelle Themen

Zu einer Dienstbespre-
chung für den Bereich 
des Immissionsschut-
zes des Ministeriums 
f ü r  Um w e l t ,  K l i m a 
und Energiewirtschaft 
begrüßte Oberbürger-
meister Martin Wolf f 
vor kurzem zahlreiche 
Teilnehmer im Achat-
Hotel. 
Die zweitägige Veran-
sta ltung f indet regel -
mäßig an anderen at-
traktiven Tagungsorten 
statt. OB Martin Wolff 

Vor kurzem eröffnete Oberbürgermeister Martin Wolff die 
neue Ausstellung "Fremde in unserer Stadt " des DAF – Inter-
nationaler Freundeskreis Bretten e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtarchiv Bretten. 
Die Ausstellung schlägt einen Bogen von der gegenwärtigen Flücht-
lingssituation über verschiedene Ein- und Auswanderungsbewegun-
gen der Geschichte, von denen auch Bretten und unsere Region 
betroffen waren, bis hin zu Porträts von Menschen mit Einwande-
rungserfahrung, die heute mitten unter uns leben.
„Damit zeigt uns die Ausstellung die unglaublich vielfältigen Facetten 
dieses Themas auf, welche bedauerlicherweise in der aktuellen Be-
richterstattung häufig zu kurz kommen.“ erklärte das Stadtoberhaupt 
eingangs der Eröffnung. 
Dabei gelingt es der Ausstellung das „globale Thema“ Flüchtlinge auf 
einen ganz lokalen Nenner zu bringen, „indem sie Lebensgeschichten 
Einzelner aufgreift, die einst aufbrachen um Zuf lucht zu finden, 
und hier in der Region, hier in Bretten ihre Heimat fanden“ so OB 
Martin Wolff weiter. 
Sein Dank galt dem DAF – Internationaler Freundeskreis e.V. und 
den vielen Ehrenamtlichen, die sich der Unterstützung und Betreu-

ung unserer hiesigen Flüchtlinge annehmen. „Ihr Einsatz und ihre 
Arbeit verdienen unser aller Respekt“ fügte er an. 
Die Arbeit des DAF folgt dem Credo der Unterstützung ausländischer 
Mitbürger unter gleichzeitiger Achtung deren persönlichen Hinter-
grunds und Identität. Durch diese Arbeit fördern sie gegenseitiges 
Verständnis und bauen wechselseitige Ressentiments ab. 
Gerade in der aktuellen Zeit, in der in der Flüchtlingsbetreuung und 
-begleitung zunehmend ehrenamtliches Engagement benötigt wird, 
geht der DAF mit gutem Beispiel voran. 
Ganz konkret äußert sich das in Angeboten wie Tierparkbesuchen 
mit Flüchtlingskindern oder z.B. der Aktion „Zweitgarnitur“ für 
Asylbewerber. 
Darüber hinaus fördern sie Maßnahmen zur beruflichen Orientierung 
und Qualifizierung von Asylbewerber und unterstützen die Vermitt-
lung von Asylsuchenden in Praktika. 
An die Ausstellungseröffnung schloss ein Vortrag der Diplom-Sozi-
alpädagogin Mehrnousch Zaeri-Esfahani mit dem Titel „Wir und die 
Anderen - Was wir über kulturelle Unterschiede wissen müssen“ an. 
Die Ausstellung kann bis Mitte Juni wie gewohnt während der Öff-
nungszeiten des Rathauses besichtigt werden.

Rathaussanierung: Eingeschränkte Erreichbarkeit 
einzelner Ämter 

Die Arbeiten an der Innensanierung des Rathauses Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, sind vollem Gange. Für einen möglichst raschen und 
reibungslosen Ablauf verschiedener Bautätigkeiten sind am Freitag, 
27. Mai 2016 ganztägig das Hauptamt, das Kämmereiamt und das Amt 
Wirtschaftsförderung und Liegenschaften geschlossen. Alle anderen 
städtischen Dienststellen, inklusive des Bürgerservices und der Stadt-
kasse, sind wie gewohnt für Sie da. Wir bitten um Beachtung.

Ihre Stadtverwaltung informiert 
Beschädigung öffentlichen Eigentums 

Immer wieder kommt es vor, dass durch Zusammenstöße im Verkehr 
oder ähnliche Vorkommnisse öffentliches Eigentum beschädigt wird. 
In den allermeisten Fällen gilt die Aufmerksamkeit zunächst etwaigen 
Personen- und eigenen Sachschäden. Das ist auch in Ordnung und 
nachvollziehbar. 
Wir möchten aus aktu-
ellem Anlass darauf hin-
weisen, dass Schäden an 
Gegenständen im öffent-
lichen Raum immer der 
Stadt Bretten gemeldet 
werden müssen. Bedau-
erlicherweise musste die 
Stadtverwaltung zuletzt 
häufig feststellen, dass 
dies immer seltener pas-
siert. 
So wurde vor kurzem in 
der Hermann-Beutten-
müller-Straße ein Baum
massiv beschädigt - ver-
mutlich nach einer Kolli-
sion mit einem Kraftfahr-
zeug. Der Schaden wurde 
am 12. Mai gegen 7 Uhr 
entdeckt. 
Aufgrund des Schadens-
umfangs musste der be-
troffene Baumes gefällt 
werden. Die Stadt Bretten wird im Wege der Neupflanzung einen 
Ersatz schaffen. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 1.000 EUR. 
Wenn uns keine Nachricht des Verursachers erreicht, ist die Stadt Bret-
ten gezwungen, insbesondere aufgrund der Straftatbeständen Sachbe-
schädigung und Fahrerflucht, Strafantrag gegen unbekannt zu stellen. 
Im Ergebnis führt dies leider selten zum Erfolg. 
Die öffentliche Hand begleicht den Schaden sodann mit der ihr zur 
Verfügung stehenden Mitteln – den Steuergeldern ihrer Bürger. 
Wir möchten sie daher bitten, in solchen Fällen die Sachbeschädi-
gung  der Stadtverwaltung zu melden. Denn häufig übernimmt die 
Versicherung gar die Kosten der Instandsetzung unmittelbar mit dem 
Verkehrsunfall zusammenhängender Beschädigungen.

Nach 30 Jahren Engagement: Sparkassenmedaille für Gerd Bischoff 
Anlässlich ihrer Verabschiedung aus dem Verwal-
tungsrat der Sparkasse Kraichgau wurden Gerd 
Bischoff, Bretten, und Friedbert Mayer, Bruchsal, 
mit der baden-württembergischen Sparkassenme-
daille geehrt. 
In Anerkennung ihrer besonderen Verdienste für das 
Kreditinstitut und die Sparkassen-Finanzgruppe über-
reichten die Verwaltungsratsvorsitzende und Oberbürger-
meisterin der Stadt Bruchsal Cornelia Petzold-Schick und 
Oberbürgermeister und stellvertretenden Verwaltungs-
ratsvorsitzender Martin Wolff die Auszeichnung bei der 
jüngsten Sitzung des Aufsichtsgremiums der Sparkasse. 
Sie dankten Bischoff und Mayer für das Engagement 
und würdigten deren persönlichen Einsatz während der 
langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeit im Verwaltungsrat 
und anderen Gremien des Kreditinstituts: „Sie haben 
sich stets engagiert für die Sparkasse und ihre Kunden 
eingesetzt, die Geschäftspolitik konstruktiv begleitet 
und die strategische Weiterentwicklung der Sparkasse 
erfolgreich mitgestaltet.“ 
Auch der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Kraichgau 
Norbert Grießhaber sprach den Trägern der Sparkas-
senmedaille für die gute Zusammenarbeit seinen Dank 
aus und wünschte den aus dem Amt geschiedenen Ver-
waltungsratsmitgliedern alles Gute für ihre persönliche 
Zukunft. 
Gerd Bischoff war über 30 Jahre ordentliches Mitglied 
im Verwaltungsrat und wirkte darüber hinaus über viele 

(v.l.n.r.) Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Norbert Grießhaber und die Verwaltungsratsvor-
sitzende und Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal Cornelia Petzold-Schick zusammen mit den 
frischgebackenen Trägern der Sparkassenmedaille Gerd Bischoff und Friedbert Mayer und dem 
Brettener Oberbürgermeister und stellvertretenden Verwaltungsratsvorsitzenden Martin Wolff.

Jahre auch im Kredit- und Risikoausschuss der Sparkasse. 
Friedbert Mayer war über zwei Jahrzehnte im Verwaltungsrat der Sparkas-
se Kraichgau aktiv und engagierte sich daneben sowohl im Kredit- und 
Risikoausschuss sowie im Personalausschuss der Sparkasse. 
Als Nachfolger der beiden ausgeschiedenen Gremienmitglieder wurden 

bereits auf der Trägerversammlung im vergangenen Jahr Heiko Probst, 
Bretten, und Dr. Jürgen Zanghellini, Ubstadt-Weiher, gewählt. Oberbür-
germeister Martin Wolff wünschte den neuen Mitgliedern viel Erfolg bei 
der Wahrnehmung der neuen Aufgaben.

Umweltministerium Baden-Württemberg tagte in Bretten 

Aus dem 
Jugendgemeinderat 

JGR-Sprecher Fabian 
Biermann: „Europa 

kennenlernen, verste-
hen und vermitteln“ 

Dem Sprecher des Ju -
gendgemeinderats Bret-
ten, Fabian Biermann, 
liegt die europäische Idee 
- gerade in der heutigen 
Zeit - am Herzen. Aus die-
sem Grund absolviert er 
seit einigen Monaten das 
sogenannte Europa Peers 
Bildungsprogramm, eine 
gemeinsame Init iat ive 
der Europa Union Baden-
Württemberg, des Euro-
pa Zentrums Baden-Württemberg, dem Internationalen Forum Burg 
Liebenzell, den Jungen Europäischen Föderalisten und der Landes-
zentrale für politische Bildung mit der Unterstützung des Staatsmi-
nisteriums Baden-Württemberg und der Europäischen Kommission 
Vertretung in München.  
Ziel des „peer-to-peer“-Abschlusses ist es den Europäischen Geist 
in der Jugend weiter zu tragen. „Europa betrifft jeden!“ erklärte der 
Jugendgemeinderat. „Die Meinungen zu Europa sind oftmals unter-
schiedlich, dennoch kann man sich das Leben ohne z.B. das Schengener 
Abkommen nicht mehr vorstellen“ unterstreicht Jugendgemeinderat 
Biermann.
Die Vermittlung der Europäischen Union, ihre Integrationsgeschichte, 
ihr politisches Mehrebenensystem, aktuelle Herausforderungen und 
der Mehrwert für junge Menschen stehen aktuell bei den regelmäßigen 
Veranstaltungen im Fokus. 

nutzte die Gelegenheit, um für die Jubiläen im Jahr 
2017 zu werben: Einerseits das Stadtjubiläum zum 

1250jährigen Bestehen der Stadt andererseits den 
500. Jahrestag der Reformation. 

JETZT GILTS! NUR NOCH

6 Tage
...dann endet die Vorvermark-
tungsphase für glasfasergestütz-
tes, ultraschnelles Internet mit 
mindestens 100 Mbit/s! 
• Jetzt Vorvertrag ohne  finan-
zielles Risiko abschließen • 
garantierte Bandbreiten ab 100 
Mbit/s • bis 31. Mai 900 EUR An-
schlussgebühr sparen • Wertstei-
gerung der eigenen Immobilie • 
Informationen im BBV-Infoshop 
in der Weißhofer-Galerie oder 
unter www.bbv-rhein-neckar.de
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Bebauungsplan „Näherer Kirchberg, 
2. Abschnitt“ mit örtlichen Bauvorschriften, 

Gemarkung Neibsheim;
-Änderung (Erweiterung und Reduzierung) des vorgesehenen 
Geltungsbereiches des künftigen Bebauungsplanes u.a.
-Billigung des geänderten Entwurfes des o.a. Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften
-Erneute öffentliche Auslegung des geänderten Entwurfes des 
o.a. Bebauungsplanes u.a. gem. § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
Änderung (Erweiterung und Reduzierung) des vorgesehenen Gel-
tungsbereiches des künftigen Bebauungsplanes u.a.
Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
10.05.2016 die Änderung (Erweiterung und Reduzierung) des vorgesehenen 
Geltungsbereiches des künftigen Bebau-ungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften 
nach Maßgabe des geänderten Entwurfes beschlossen.
Die Grundstücke Flst.Nrn. 304, 316, 317, 318, 318/1, 314, 1193/1, 1146 und 1135 
werden teilweise in den künftigen Geltungsbereich einbezogen; die Grundstücke 
Flst.Nrn. 304, 294, 295, 296, 297 und 1146 werden teilweise, die Grundstücke Flst.
Nrn. 309, 310, und 1143 werden komplett aus dem Geltungsbereich des künftigen 
Bebauungsplanes herausgenommen.
Für den Geltungsbereich ist der abgedruckte geänderte Entwurf des o.a. Bebau-
ungsplanes u.a. maßgebend.
Billigung des geänderten Entwurfes des o.a. Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften
In seiner Sitzung vom 10.05.2016 hat der Gemeinderat den in weiteren Punkten 
geänderten Ent-wurf des o.a. Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung einschl. Umweltbe-richt gebilligt.
Der Entwurf des o.a. Bebauungsplanes u.a. wurde gem. Beschlusslage wie folgt 
geändert: 
- Geändertes Erschließungskonzept; kein Brückenneubau über den Talbach, 
sondern Nutzung der bestehenden, weiter westlich gelegenen, bisher dem 
landwirtschaftlichen Verkehr dienen-den Talbachbrücke.
- Verlagerung des verkehrsberuhigten Bereichs innerhalb des Plangebietes 
weiter nach Osten.
- Verzicht auf eine südliche Querstraße im Plangebiet, stattdessen Einplanung 
eines Fußweges.
- Um Kosten einzusparen erfolgte der Verzicht auf einen neu anzulegenden 
Gras-Schotterweg aus dem Plangebiet heraus, welcher eine Anbindung an das 
landwirtschaftliche Wegenetz ermöglichen sollte.
- Da kein Brückenneubau über den Talbach erfolgt, wird nicht in ein Biotop 
eingegriffen. Ein Biotopausgleich ist deshalb nicht erforderlich.
- Da kein Brückenneubau erfolgt, sind die dafür zu beachtenden Maßnahmen 
aus dem Entwurf des Bebauungsplanes entfernt worden.
- Neuplatzierung der öffentlichen Parkplätze im südlichen Plangebiet.
- Festsetzung von zwei Mischgebietsgrundstücken.
- Verlagerung der Mehrfamilienhausstandorte an die westliche Grenze des Plangebietes.
- Vergrößerung des Spielplatzes
- Reduzierung der planinternen Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege 
und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft.
- Statt zwei planexternen Ausgleichsflächen ist nur eine planexterne Ausgleichs-
fläche erforder-lich; es erfolgt die Umwandlung von Acker in Streuobst auf 
Grundstück Flst.Nr. 1538, Gemar-kung Neibsheim,
- (Anlage einer Gehölzreihe auf Grundstück Flst.Nr. 810, Gemarkung Neibs-
heim, ist nicht mehr erforderlich).
- Neufestsetzung eines öffentlichen Pflanzgebotes im Westen des Plangebietes 
entlang der Straße/des Feldweges zum Schutze des Stufenrains.
- Entfallen der Festsetzung bezüglich der Grundrissgestaltung/Orientierung der 
Schlafräume; es sind keine passiven Schallschutzmaßnahmen mehr erforderlich.
- Bei den Mehrfamilienwohnhäusern genügt ein Stellplatz je Wohneinheit, wenn 
die Wohnfläche einer Wohneinheit unter 60 qm liegt. In den übrigen Bereichen 
sind es zwei Stellplätze je Wohneinheit.
- Festsetzung von 20 % Begrünung der Hausvorzone nicht nur bei Doppel- und 
Mehrfamilienhäusern, sondern auch bei den Mischgebietsgrundstücken MI 1.
- Verlauf eines Kanals durch ein privates Grundstück aufgrund der geänderten 
Erschließungs-planung; hierfür Festsetzung eines Leitungsrechtes für den Kanal.
- Aktualisierung des Flächenspiegels und Neuberechnung der Einwohnerdichte.
- Aktualisierung der Kostenschätzung (aufgrund des geänderten Planungskon-
zeptes ergeben sich nun geschätzte Nettokosten in Höhe von ca. 1,9 Mio. Euro, 
vorher ca. 2,2 Mio. Euro).
- Komplette Überarbeitung/Aktualisierung des Entwurfes der Begründung, 
bestehend aus Planungs- und Umweltbericht sowie der Eingriffs-/Ausgleichs-
bilanzierung.
- Die örtliche Bauvorschrift zur Fassadenbegrünung von geschlossenen Wand-
flächen ist entfernt worden, da die Bereitschaft, eine neue Fassade zu begrünen, 
nahezu nicht besteht.
Erneute öffentliche Auslegung des geänderten Entwurfes des o.a. 
Bebauungsplanes u.a.
Die o. dargestellten substanziellen Änderungen des Entwurfes des o.a. Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschl. Umwelt-
bericht berühren die Grundzüge der Be-bauungsplanung, was gem. § 4a Abs. 
3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO eine erneute und vollständige 
öffentliche Auslegung des ursprünglichen und des geänderten Entwurfes des 
o.a. Bebauungsplanes u.a. erforderlich macht.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 10.05.2016 die erneute öffentliche 
Auslegung des geänderten Entwurfes des o.a. Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung ein-schl. Umweltbericht beschlossen.
Der vom Gemeinderat gebilligte geänderte Entwurf des o.a. Bebauungspla-
nes mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschl. Umweltbericht 
sowie der ursprüngliche Entwurf liegen in der Zeit vom 06.06.2016 bis 
06.07.2016 im Technischen Rathaus Bretten, Amt Stadtentwicklung und 
Baurecht, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, 2. OG, Zimmer 208 
und 214, erneut zur Einsicht aus.
Nachfolgend werden Angaben darüber gemacht, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen bereits verfügbar sind.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen, Stellungnahmen, Gutachten, 
Fachbeiträge liegen bereits vor bzw. sind verfügbar:
Ursprünglicher Entwurf des Umweltberichtes  mit Aussagen/Bestandsaufnahme 
und Bewertung zur den Schutzgütern Mensch, Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, 
Klima, Luft und Landschaftsbild, Ausgleichs-/und oder Ersatzmaßnahmen;
Ursprüngliche allgemeine und spezielle artenschutzrechtliche Untersuchung 
hinsichtlich Natur-schutzflächen, Tierwelt mit artenschutzrechtlicher Einschät-
zung, Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen;
Stellungnahme des RP Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Berg-
bau, zu Geotechnik, Boden, Grundwasser und Geotopschutz;
Stellungnahmen der Fachstellen des Landratsamtes Karlsruhe zu Bodenschutz, 
Gewässer, Grundwasser, Wasserversorgung, Abwasser, Emissionen und Immis-
sionen (Lärm, Staub und Geruch), Äußerung von Bedenken wegen gegebener 
Konfliktsituation u.a.;
Stellungnahme des BUND, des LNV, der Naturfreunde zu Ausgleichs- und Minimie-
rungsmaßnahmen, Artenschutz, Alternativen, Grünordnung und Landschaftspflege;
Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde zu einzelnen planerischen Festset-
zungen, Eingriffskompensation und Artenschutz im Plangebiet;

Ursprüngliche schalltechnische Untersuchung hinsichtlich Straßenverkehrs- 
und Gewerbelärm;
Ursprüngliche Immissionsprognose für die Luftschadstoffe Staub und Geruch;
Stellungnahmen der Fachstellen des Landratsamtes Karlsruhe zu oberirdische 
Gewässer, Not-wendigkeit eines separaten Wasserrechtsverfahrens, Hinweis auf 
WSG „Heidelsheim“, Notwendigkeit der Erweiterung des Entwässerungsnetzes 
und Hinweise hinsichtlich der Entwässerungsplanung, 
Stellungnahme der unteren Immissionsschutzbehörde zur schalltechnischen 
Untersuchung und zum Geruchsgutachten;
Stellungnahme zu den ursprünglich vorgesehenen Ausgleichsmaßnahmen aus 
Sicht der Landwirtschaft, Bedenken hinsichtlich der Maßnahme „Entwicklung 
einer Streuobstwiese“, Äußerung bezüglich der Schaffung von Lerchenfenstern 
als Ausgleich für den Verlust eines Feldlerchenreviers;
Untere Naturschutzbehörde – keine Bedenken oder Anregungen mehr hin-
sichtlich der Bebau-ungsplanung;
Stellungnahme des BUND und des LNV hinsichtlich Flächenverbrauch und 
Entsiegelungsmaß-nahmen, Ersatzmaßnahmen, Baumfällungen, Ausgleichs-
maßnahmen für Eingriffe in das § 33 NatSchG-Biotop, Kritik am ursprünglich 
vorgesehenen neuen Brückenbauwerk, erforderliche CEF-Maßnahmen, Ablei-
tung des anfallenden Niederschlagswassers;
Stellungnahme von privater Seite, Bedenken gegen die heranrückende Wohnbe-
bauung an das bestehende Gewerbegebiet, Hinweis auf erhebliche Lärmbelästigen 
und auf Geruchs- und Staubimmissionen, Schallimmissionen, Erforderlichkeit 
der Planung, Notwendigkeit der Alterna-tivenprüfung, Verstoß der Ausweisung 
des Plangebietes gegen § 1a Abs. 2 BauGB, Hinweis auf die Schaffung neuer 
Konfliktpotenziale und Konflikte durch die geplante Wohnbebauung;
Stellungnahme von privater Seite/Einwendungen gegen die Wohngebietsfestsetzung 
bezogen auf den Trennungsgrundsatz nach § 50 BImSchG, Alternativen, Land-
schaftsschutz, Lärmbelastungen, Beeinträchtigung durch Geruchsimmissionen;
Stellungnahme von privater Seite hinsichtlich der Wohngebietsfestsetzung, 
Forderung nach Be-standsschutz des ansässigen Betriebes, Hinweis auf Kon-
fliktpotenzial durch Lärm u.a.m.;
Überarbeitete schalltechnische Untersuchung hinsichtlich Straßenverkehrs- und Ge-
werbelärm, Bestand und Prognose, Anpassung an die geänderte Entwurfsplanung;
Überarbeitete Immissionsprognose für die Luftschadstoffe Staub und Geruch 
auf der Basis der geänderten Entwurfsplanung, Bewertung.
Auch diese Unterlagen können während der erneuten förmlichen Offenlage 
eingesehen werden.
Während der erneuten öffentlichen Auslegung können Stellungnahmen beim 
Amt Stadtentwicklung und Baurecht, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 
Bretten, schriftlich oder mündlich zur Nieder-schrift abgegeben werden.
Schriftlich abgegebene Stellungnahmen sollten die vollständige Anschrift des 
Verfassers und ggf. die genaue Bezeichnung des betroffenen Grundstücks/
Gebäudes enthalten. Die Stellungnahmen werden auf jeden Fall entgegenge-
nommen, auch wenn sie dieser Bitte nicht entsprechen.
Gem. § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der er-
neuten Auslegungs-frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den o.a. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte oder nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes mit örtlichen Bauvorschriften nicht von Bedeutung ist, ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der erneuten öffentlichen Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Bretten, 25.05.2016, Bürgermeisteramt Bretten

Altersjubilare im Juni
Stand: 23.05.2016

Kernstadt:
07.05. Doris Lindacker, Leibnizstr. 3, 80 Jahre
16.05. Anna Nagel, Marktplatz 6, 96 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
06.05. Johann Baak, Heinrich-Heine-Weg 1, 80 Jahre

Änderung der Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren ab 2016
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das zum 1.11.2015 in Kraft getreten 
ist, wurde auch eine Änderung bei der Veröffentlichung der Geburtstage 
der Altersjubilare notwendig. Demnach schreibt die Stadt Bretten bzgl. 
eines Veröffentlichungswunsches künftig nur noch Altersjubilare anläs-
slich des  80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 95. 
Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung und 
ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt danach 
auch nur noch in o.g. Jahren. Wir bitten um Beachtung, dass auch alle 
mit Wirkung für die Zukunft erteilten Einverständniserklärungen, nicht 
berücksichtigt werden können.

Bei der Großen Kreisstadt Bretten (ca. 29.000 Einwohner) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Ordnungsamt, Sachgebiet
"Ordnung, Sicherheit, Soziales" eine Stelle als

hauptamtliche/r
Feuerwehrkommandant/in

in Vollzeit zu besetzen.

Die Freiwillige Feuerwehr Bretten besteht aus 10 Abteilungen mit
ca. 350  aktiven ehrenamtlichen Einsatzkräften, einer Jugendwehr,
einem Spielmannszug sowie einer Altersmannschaft. Im Rahmen
des Katastrophenschutzes stellt sie einen ABC-Zug, eine Dekon-
Gruppe sowie die Besatzung eines Katastrophenschutz-
Löschgruppenfahrzeugs.

Zu Ihrem Tätigkeitsfeld gehören im Wesentlichen:
● Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Bretten,
● Aufgaben des Feuerwehrkommandanten nach § 9

Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg, insbesondere
Mitwirkung bei der Umsetzung der Feuerwehrbedarfsplanung
mit Abwicklung investiver  Beschaffungsmaßnahmen
einschließlich der Mitwirkung bei der Budgetplanung und
beim Budgetvollzug,

● Fortschreibung und Umsetzung der Kommunalen
Notfallplanung zur Bewältigung aller Aufgaben im Bereich
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe,

● Durchführung von Brandverhütungsschauen nach der
VwV Brandverhütungsschau,

● Aufgaben des vorbeugenden Brandschutzes nach der VwV
Brandschutzprüfung  und Mitwirkung beim Gebäudemanagement
in Fragen des Brandschutzes (Erstellen von Brandschutzordnungen,
Flucht- und Rettungswegepläne etc.)

● Koordination und Überwachung der Gerätewarte und
● Behördenselbstschutz - konzeptionelle Grundsatzarbeit und

Übungsdurchführung (Brandschutzhelfer, Evakuierungshelfer
etc.).

Wir erwarten von Ihnen:
● Laufbahnrechtliche Befähigung zum gehobenen

feuerwehrtechnischen Dienst,
● Mindestens dreijährige Berufserfahrung im vorbeugenden

Brandschutz mit Einsatzdienst
● Uneingeschränkte Feuerwehrdiensttauglichkeit (G 26.3)
● Überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft, sowie ausgeprägte

Sozialkompetenz, insbesondere Kommunikations-, Konflikt-
und Teamfähigkeit

● Besitz der Fahrerlaubnis, mindestens der Klasse B und
● Wohnsitz in Bretten oder näheren Umgebung ist

wünschenswert

Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen
Herausforderung oder Weiterentwicklung?

VERÄNDERUNG BEGINNT MIT IHREM
ENTSCHLUSS!

Wir bieten Ihnen:
● Eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Tätigkeit,
● Ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung,
● Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen

eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis mit Besoldung
bis A 11 LBesGBW oder im Beschäftigungsverhältnis nach
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst bis EG 10
TVöD, vorbehaltlich einer  Bewertung im Rahmen der
aktuell stattfindenden Organisationsuntersuchung .

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen
Unterlagen, die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten
Sie diese bitte bis zum 30.06.2016 an das Bürgermeisteramt
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten. Onlinebewerbungen
richten Sie bitte an personalabteilung@bretten.de.

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und
Originalzeugnisse.
Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend frankierten
Rückumschlag beifügen, werden wir die Bewerbungsunterlagen
nach Abschluss des Verfahrens vernichten.
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter
www.bretten.de

Feuer und Flamme für unsere Stadt

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen
Herrn Haggenmüller (Tel. 07252/ 921-310) und
für personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger
(Tel. 07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen Sperrmüll-
gegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im Bürgerservice 
(Tel.  921-180) an. 

Die Sperrmüll-Fundgrube         Kostenlos abzugeben sind:
•	 Wohnzimmerschrank und Sideboard (2 m) mit Hängeschrank, 
        Eiche rustikal, Tel.: 07252/4624
•	 Lattenrost 1,00 m x 1,90 m und Matratzenschoner, Tel. 4461
•	 Couch, 2- u. 3-Sitzer, 1 Sessel, blau, gut erhalten, Tel. 0171 266 3504
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Bauerbach

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Neibsheim

Rinklingen

Stadtteil-Nachrichten

Sprantal
BBV-Informationsmobil vor 

Ort in Diedelsheim!
Die  Bre i tba ndve r sorg u n g 
Rhein-Neckar informiert re -
gelmäßig am Dienstag von 
12:00 bis 14:00 Uhr und am 
Donnerstag von 15:00-17:00 
Uhr am Parkplatz an der 
Schulturnhalle unkompliziert 
und direkt über die Möglichkei-
ten vom schnellem glasfaserge-
stütztem Internet. 
Nutzen Sie Gelegenheit und 
informieren Sie sich, damit der 
Ausbau des Glasfasernetzes - 
der Infrastruktur der Zukunft 
- in Ihrem Ausbaugebiet zustan-
de kommt.

BBV-Informationsmobil vor 
Ort in Gölshausen!

Die Breitbandversorgung Rhein-
Neckar informiert regelmäßig 
am Montag von 10:00 bis 12:00 
Uhr an der Ortsverwaltung 
unkompliziert und direkt über die 
Möglichkeiten vom schnellem glas-
fasergestütztem Internet. Nutzen 
Sie Gelegenheit und informieren 
Sie sich, damit der Ausbau des 
Glasfasernetzes - der Infrastruktur 
der Zukunft - in Ihrem Ausbauge-
biet zustande kommt.

Gölshausen

BBV-Informationsmobil vor 
Ort in Rinklingen!

Die Breitbandversorgung Rhein-
Neckar informiert regelmäßig am 
Dienstag von 10:00 bis 12:00 
Uhr und am Donnerstag von 
17:00 bis 19:00 Uhr an der Orts-
verwaltung unkompliziert 
und direkt über die Möglichkeiten 
vom schnellem glasfasergestütztem 
Internet. Nutzen Sie Gelegenheit 
und informieren Sie sich, damit der 
Ausbau des Glasfasernetzes - der In-
frastruktur der Zukunft - in Ihrem 
Ausbaugebiet zustande kommt.

Urlaub
Die Ortsverwaltung ist in der Woche 
vom 30.05.–03.06. geschlossen. In drin-
genden Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice 921-180.

Landfrauen Bauerbach
Am Montag, den 30.05 findet um 19 
Uhr ein Vortrag im Vereinsraum statt. 
Das Thema lautet: Lach-Yoga. Einfüh-
rung in die Methode, bei der jeder ohne 
Grund lachen kann. Es referiert Frau 
Nora Lettau aus Untersteinbach.

Bauerbacher Seniorencafé
Das Bauerbacher Seniorencafé öffnet 
wieder am Dienstag, den 7. Juni ab 15 
Uhr im Pfarrheim. Roland Albert zeigt 
Kurzfilme aus dem Polizeialltag und 
Bauerbacher Bilder. Eingeladen sind 
alle Leute, unabhängig vom Wohnort 
und unabhängig von der Konfession. 
Auswärtige Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen, insbesonde-
re von den Nachbarpfarreien. Der 
Nachmittag nennt sich Seniorencafé. 
Dennoch können selbstverständlich 
auch Jüngere gerne vorbei kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Bedarf können die Cafébesucher 
auch zu Hause abgeholt und wieder 
zurück gebracht werden (07258/1529).

OGV fährt nach Öhringen
Bei der LGS Öhringen werden z. 
Zt. die Sommerblüher eingepflanzt. 
Daher bietet unser Reisetermin 
am 26.06. die Chance bereits viele 
Pflanzen in der Blüte zu sehen. Es 
liegen schon Anmeldungen vor, 
dennoch laden wir hier nochmals 
alle Vereinsmitglieder und sonstige 
Interessenten herzlich ein an der 
Busfahrt (Fa. Wöhrle) teilzunehmen. 
Nähere Informationen gibt es unter 
tel. 07252/3138 und 07252/4857.

Ferienprogamm
Seit vielen Jahren veranstaltet der 

Sternfahrerclub sein traditionelles 
Fahrradturnier, beim Clubhaus, 
Langwiesenweg 3 in Diedelsheim( 
bei der Stadtbahn) in Kooperation mit 
dem ADAC. So auch dieses Jahr am 
Mittwoch 10.08.2016. Bei Interesse 
oder Anmeldung rufen sie bitte Fr 
Frick an Tel.: 01786546890. Der Stern-
fahrerclub Diedelsheim engagiert sich 
seit Jahren ehrenamtlich mit Kinder 
und Jugendlichen und versucht spie-
lerisch, diese an das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr heranzuführen. 
Kinder und Jugendliche werden mit 
Freude und sportlichem Ehrgeiz ge-
lehrt, sich sicherer mit dem Fahrrad 
zu bewegen. Das ist im Zeitalter von 
Computer, Fernseher und Handys 
besonders wichtig. 

Breitbandinformation im 
Dorfgemeinschaftshaus

Am Donnerstag, den 26.5.2016 um 18 
Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus 
in Diedelsheim eine Info-Veranstal-
tung zum Breitbandangebot der BBV 
statt. Die Veranstatlung wird von zwei 
fach- und sachkundigen Mitbürgern 
organisiert und durchgeführt. Ziel der 
Veranstaltung ist BBV-Unterstützer in 
die Lage zu versetzen, mit fachkundi-
gen Argumenten die Diedelsheimer 
Mitbürger vom BBV-Angebot zu 
überzeugen.
Interessierte haben hier die Möglich-
keit, bestehende Falschinformationen 
auszuräumen oder die Beseitigung 

von Unwissenheit über das Leistung-
sangebot. Z. B. werden auch kritische 
Anmerkungen an die BBV weiter 
gegeben. Schön wäre es, wenn recht 
viele „Helfer“ stichhaltige Argumen-
te mitnehmen würden, um weitere 
Mitbürger von dem kostengünstigen 
Angebot einer Breitbandversorgung 
in Diedelsheim zu überzeugen. 
Vielleicht ist es dann leichter, einen 
Vertrag abzuschließen

Sommerfest
Das Sommerfest des Kindergarten 
Schatzinsel findet in diesem Jahr 
am 26. Juni statt.

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag 
findet am Mittwoch, den 1. Juni 2016 
um 14.30 Uhr im Bürgerhaus statt. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
hierzu ganz herzlich eingeladen.

Stellplätze Eppinger Straße
Um den Parkdruck in der Eppinger 
Straße zu mindern hat die Stadt Bret-
ten / Ortsverwaltung Gölshausen das 
Grundstück gegenüber der Einfahrt 
Herderstraße eingeschottert. Es wird 

noch mit Rasengittersteinen ausge-
legt. Die Anwohner der Eppinger 
Straße können für sich einen Stellplatz 
gegen eine Jahresgebühr anmieten. 
Wohnmobile, Anhänger, landwirt-
schaftliche Fahrzeuge sowie abgemel-
dete Fahrzeuge dürfen nicht abgestellt 
werden. Interessierte Bewohner der 
Eppinger Straße ab Kreisel Ortsmitte 
bis Ortsausgang nach Bretten, können 
sich noch bis zum 9. Juni der Ortsver-
waltung anmelden.

Feier des Fronleichnamfestes 
Für die Seelsorgeeinheit Bretten-Land 
findet in diesem Jahr die Feier des 
Fronleichnamfestes am Donnerstag, 
26. Mai in Neibsheim, St. Mauritius 
statt. Der Gottesdienst beginnt um 
9 Uhr in der Pfarrkirche. Anschlie-
ßend beginnt die Prozession. Der 
Prozessionsweg führt über die die 
Stationen –Parkplatz unterhalb der 
Pfarrer-Wolfram-Hartmann-Schule, 
Kreuz in der Heidelsheimer Straße, 
Neuflizer Platz, zurück zum feierli-
chen Abschluss in der Kirche. Der Mu-
sikverein, der Männergesangverein, 
der Kirchenchor und die Freiwillige 
Feuerwehr, Abt. Neibsheim beteiligen 
sich an der Feier des Fronleichnam-
festes. Die Anwohner entlang des 
Prozessionsweges werden gebeten ihre 
Häuser zu schmücken. Ebenso wird 
darum gebeten am Prozessionsweg 
keine Autos zu parken.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt am 24. 
und 25.05.2016 geschlossen, in 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt.

Freizeiclub
Die nächste Versammlung des Frei-
zeitclub Rinklingen findet am Freitag, 

27.05.2016 um 19.30 Uhr im Clubhaus 
des TSV Rinklingen statt.

Spende für das Schneckenhaus
Am 11.05.2016 trafen sich die am 
letztjährigen Weihnachtsmarkt betei-
ligten Sprantaler Vereine im Rathaus 
in Sprantal. Ortsvorsteher Thorsten 
Wetzel lud diese und den Ortschaftsrat 
anlässlich einer Scheckübergabe an die 
Kindertagesstätte Schneckenhaus ein. 
Sabine Schmittgall, Leiterin der KiTa 
Schneckenhaus in Sprantal, bedankte 
sich recht herzlich bei den Vereinen 
(DRK, Feuerwehr, SC82 Sprantal), 
dem Ortschaftsrat, bei Maurizio 
Morretti sowie bei Ulrike Schulz und 
Tanja Seidler von den ortsansässigen 
Filzkünstlern Ulita-Filz-Art & Co, für 
die Spende in Höhe von 650 €. Dieses 
Geld wurde beim Sprantaler Weih-
nachtsmarkt erwirtschaftet. Investiert 
wird die Spende in Spielsachen für den 
Außenbereich der KiTa. OV Wetzel 
bedankte 
s ich be i 
allen Be-
tei l ig ten 
f ür ihre 
Mit h i l fe 
und freut 
s ich au f 
den näch-
sten Weih-
n a c h t s -
markt in 
Sprantal.

Wochenmarkt
Aufgrund des Beachvolleyballtur-
niers am 28. Mai wird der Wochen-
markt am Sa., 28. Mai 2016 vom 
Marktplatz in die Fußgängerzone 
- Melanchthonstraße - verlegt. Des 
Weiteren findet vom 3. bis 4. Juni 
die Shopping Music Night auf dem 
Marktplatz statt. Deswegen wird 
der Wochenmarkt am Sa., 4. Juni 
ebenfalls vom Marktplatz in die 
Fußgängerzone - Melanchthonstraße 
- verlegt. Wir bitten um Beachtung.

Seminar für Existenzgründer
Die Gründerinitiative veranstaltet 
ab dem 7. - 21.Juni ein dreiwöchiges 
Seminar für Existenzgründer. Es 
richtet sich sowohl an Gründer mit 
einer fertigen Geschäftsidee als auch 
an solche, die sich grundsätzlich über 
die Möglichkeiten der Selbständig-
keit informieren wollen. An fünf 
Terminen werden alle Fragen rund 
um die Selbständigkeit besprochen. 
Am Ende des Seminars kann jeder 
Teilnehmer einen Geschäftsplan er-
arbeitet haben, der auch zur Vorlage 
bei Banken und der Agentur für 
Arbeit dient. 
Das Seminar findet vom 07.06. bis 
zum 21.06.2016 jeweils dienstags 
und donnerstags von 16.00 bis 20.00 
Uhr im Seminarraum der Volkshoch-
schule in der Carl-Benz-Str.2 (dem 
früheren Fabeg-Gebäude) statt. Die 
Teilnahmegebühr für das gesamte 
Seminar beträgt € 145.-. Ein wei-
teres Seminar wird voraussichtlich 
im September 2016  stattfinden. 
Verbindliche Anmeldung bis zum 
Freitag, 03.Juni bei Frau Daschek, 
Stadt Bretten, unter (07252) 921-237 
bzw. per E-Mail unter stephanie.
daschek@bretten.de.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 01.06.findet von 
16–19 Uhr eine Sprechstunde für 
Existenzgründer in der Carl-Benz-
Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um 
das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07252/921-237 oder stephanie.
daschek@bretten.de ist erforderlich.
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Samstag, 28.05.2016
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
(Pfr. Bönninger)

Sonntag, 29.05.2016, 1. Sonntag nach 
Trinitatis
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): Gottes-
dienst (Dr. Schleiff i.R.)
10:00 Uhr Stiftskirche. Gottesdienst (Pfr. 
Hanselle)

Montag, 30.05.2016
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20 Uhr Gemeindehaus: Kirchenchorprobe

Dienstag, 31.05.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mitmachtänze 
für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfindergruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfindergruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis
20:00 Uhr Gemeindehaus: Männerbi-
belgespräch

Mittwoch, 01.06.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus: Cafe Asyl
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Gottesdienst 
(Pfr. Hauser)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinderchöre

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 29.05.2016
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 27.05.2016
20:00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 29.05.2016, 1. Sonntag nach 
Trinitatis
10 Uhr gemeinsamer Jugendgottesdienst 
in Dürrenbüchig auf dem Platz beim 
Dorfteich mit Pfr. Rolf Weiß und Ju-
gendreferent Wolfgang Kahler unter 
Mitwirkung der Jugendband „Everlasting 
hope“ unter Leitung von Frieder Gabriel 
und den Brettener Jugendfeuerwehren 
anlässlich des Jugendfeuerwehrzeltlagers 
in Dürrenbüchig
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum

Montag, 30.05.2016
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 31.05.2016
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 29.05.2016, 1. Sonntag nach 
Trinitatis
10 Uhr gemeinsamer Jugendgottesdienst 
auf dem Platz beim Dorfteich mit Pfr. 
Rolf Weiß und Jugendreferent Wolfgang 
Kahler unter Mitwirkung der Jugend-
band „Everlasting hope“ unter Leitung 
von Frieder Gabriel und den Brettener 
Jugendfeuerwehren anlässlich des Jugend-
feuerwehrzeltlagers in Dürrenbüchig
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Stadtteil Gölshausen
Sonntag, 29.05.2016
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr./Pfrin. 
Hanselle)

Montag, 30.05.2016
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Dienstag, 31.05.2016
19:30 Uhr KIGO-Team Besprechung auf 
der Empore

Mittwoch, 01.06.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 29.05.2016
09:30 Uhr Gondelsheim
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Rinklingen
Freitag, 27.05.2016
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-Vereins im 
Gemeindehaus

Samstag, 28.05.2016
18:00 Uhr Sonntagsbegrüßung in der 
Rinklinger Kirche mit anschließendem 
Abendessen im Gemeindesaal (ein Bei-
trag fürs Büfett darf gerne mitgebracht 
werden) Brot und Getränke stehen bereit

Sonntag, 29.05.2016, 1. Sonntag nach 
Trinitatis

10:15 Uhr Gottesdienst (Präd. Baumann)

Montag, 30.05.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Mittwoch, 01.06.2016
Am Mittwoch, den 1. Juni um 19.30 
Uhr können sich im Gemeinderaum des 
Evang. Kindergartens Rinklingen alle 
Ruiter und Rinklinger Jugendliche, die im 
Konfirmationsjahr die 8. Klasse besuchen 
oder bis 30. Juni 2017, 14 Jahre alt gewor-
den sind, zum neuen Konfirmandenjahr 
anmelden. Mitzubringen sind ein Eltern-
teil und falls vorhanden, eine Taufurkunde. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Evang. Pfarramt Rinklingen, Tel. 2895.

Stadtteil Ruit
Freitag, 27.05.2016
19:30 Uhr Posaunenchor im Gemein-
desaal

Sonntag, 29.05.2016, 1. Sonntag nach 
Trinitatis
08:55 Uhr Gottesdienst (Präd. Baumann)

Montag, 30.05.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal

Mittwoch, 01.06.2016
Am Mittwoch, den 1. Juni um 19.30 
Uhr können sich im Gemeinderaum 
des Evang. Kindergartens Rinklingen 
alle Ruiter und Rinklinger Jugendliche, 
die im Konfirmationsjahr die 8. Klasse 
besuchen oder bis 30. Juni 2017, 14 Jahre 
alt geworden sind, zum neuen Konfirman-
denjahr anmelden. Mitzubringen sind 
ein Elternteil und falls vorhanden, eine 
Taufurkunde. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Evang. Pfarramt Rinklingen, 
Tel. 2895.

Stadtteil Sprantal
Samstag, 28.05.2016
St. Wolfgang, Sprantal
13:30 Uhr Segnung von Birgit Roth und 
Michael Andrä

Sonntag, 29.05.2016, 1. Sonntag nach 
Trinitatis
St. Stephan, Nußbaum
09:00 Gottesdienst (Pfarrer Bönninger)

St. Wolfgang, Sprantal
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Bön-
ninger)

Montag, 30.05.2016
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 31.05.2016
19:45 Uhr Posaunenchorprobe

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 26.05.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Festgottesdienst 
Fronleichnamprozession, anschl. Essen 
im Bernhardushaus (Pfr. Maiba)
18:00 Uhr St. Laurentius: Maiandacht

Freitag, 27.05.2016
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

Samstag, 28.05.2016
13:30 Uhr St. Laurentius: Feier der Trau-
ung von Youzhe Schneider, geb. Jln und 
Michael Schneider (Koop. Warneck)
18:00 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier 
zum Sonntag (Pfr. Maiba)

Sonntag, 29.05.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Streicher)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius: Feier der Taufe 
von Isabella Wächter und Samuel Tardino 
(Pfr. Streicher)
18:00 Uhr St. Laurentius: Feierlicher 
Schluss der Maiandachten (Pfr. Maiba)

Montag, 30.05.2016
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Mittwoch, 01.06.2016
09:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 29.05.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 26.05.2016
19:00 Uhr Maiandacht

Samstag, 28.05.2016
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Marienge-
dächtnis

Sonntag, 29.05.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier
19:00 Uhr Abschluss der Maiandachten

Dienstag, 31.05.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Mittwoch, 01.06.2016
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Samstag, 28.05.2016
18:00 Uhr Feier der Versöhnung/Beicht-
gelegenheit (Pfr. Streicher)
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 
Taufe von Indira Zupan (Pfr. Streicher)

Sonntag, 29.05.2016
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst

Mittwoch, 01.06.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 28.05.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Blank)

Mittwoch, 01.06.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 
20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Donnerstag, 26.05.2016
09:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Pro-
zession (Pfr. Streicher)

Freitag, 27.05.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Sonntag, 29.05.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)
10:30 Uhr Adelbergkapelle: Kinderwort-
gottesfeier

Montag, 30.05.2016
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 29.05.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Donnerstag, 26.05.2016
Gemeindewanderung

Freitag, 27.05.2016
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 28.05.2016
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 29.05.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 31.05.2016
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im Ge-
meindehaus, Tel. 80921 (Jörg Segnitz)

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 29.05.2016
17:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 01.06.2016
keine Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 29.05.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 31.05.2016
19:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 29.05.2016
14:00 Uhr Abendmahl in Bretten

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 27.05.2016
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 29.05.2016
14:00 Uhr Abendmahl in Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 28.05.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 29.05.2016
14:00 Uhr Abendmahl in Bretten

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 28.05.2016
15:00 Uhr Gebetstreff

Sonntag, 29.05.2016
10:00 Uhr Frühstück

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 26.05.2016 
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen. Vorträge 
und Besprechung sowie Versammlungsbi-
belstudium anhand der Veröffentlichung 
„Ahmt ihren Glauben nach“

Sonntag, 29.05.2016 
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Von welchem 
Nutzen es für Christen ist, sich von der 
Welt getrennt zu halten, anschließend 
Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 29.05.2016
09:30 Uhr Gottesdienst mit der Gemein-
de Oberderdingen, Sonntagsschule für 
Kinder und Vorschulkinder – Kaffee-Bar 
nach dem Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Sonntag, 29.05.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderstun-
de (Kinder von 3-11 Jahre)

Dienstag, 31.05.2016
09:30 Uhr Frauentreff (mit Kinderbe-
treuung)

Mittwoch, 01.06.2016
19:30 Uhr Bibelstunde mit Gebetskreis

ICF Kraichgau		  Salzhofen 7
Sonntag, 29.05.2016
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit King-
dom Kids
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst
jeweils Predigt zur Serie: iPray … again, 
Thema: … iPray …God doesn´t answer

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feiern am 27.05.2016 die Eheleute 

Toni und Franz Müllner in der 
Fuchslochstr. 28 in Bretten-Ruit. 

Ebenfalls das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern am 27.05.2016 die 

Eheleute Ursula und Herbert Kritter 
in der Ebersteinstr. 30 in Bretten.

Das Amtsblatt gratuliert herzlich! 

 

Öffentliche Ausschreibung nach VOL 
Die Stadt Bretten schreibt folgende Liefer-/Dienstleistung öffentlich aus: 

Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 3000 
Angebote sind für ein oder mehrere Lose möglich. 

Auslieferungsort: Feuerwehrhaus Bretten 

 
Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Bürgermeisteramt Bretten 

Untere Kirchgasse 9 

75015 Bretten 

Stelle, bei der die Angebote einzureichen bei:  Bürgermeisteramt Bretten, 

Zentrale Vergabestelle 

Hermann-Beuttenmüller-

Str. 6, 75015 Bretten 

Zimmer 310  

Zuschlag erteilende Stelle:    Bürgermeisteramt Bretten,  

Amt Technik und Umwelt,  

75015 Bretten 

 

Art und Umfang der Leistung:   Los 1: Fahrgestell 
Los 2: Aufbau 
Los 3: Beladung 

 

Liefertermin:    03.07.2017 – 29.12.2017 

Die Unterlagen können nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandates (keine 

Schecks) bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 

43 63, 70038 Stuttgart, Tel.: 0711/66601-555, Fax: 0711/66601-84, E-Mail: 

vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert werden. 
 

Vergabeunterlagen per Download: 12,61 EURO inkl. MwSt. Die Unterlagen 

können nach Abschluss einer kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter 

www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen werden.  

 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 15.05.2016 - 22.05.2016

Sterbefälle:
23.03.2016 Franz Kosztovits, Adalbert-Stifter-Weg 1, Bretten, 78 Jahre
18.05.2016 Klara Aloisia Hauk, geb. Kilian, Junkerstr. 20, Bretten, 94 Jahre
18.05.2016 Hedwig Munz, geb. Fesenbeck, Apothekergasse 6, Bretten, 92 Jahre

Veranstaltungska-
lender im Juni 

2.06.2016 19:00 Uhr Podiumsdis-
kussion - Chancen und Hindernisse 
bei der Eingliederung von Migranten 
in den Arbeitsmarkt
Begleitveranstaltung zur Ausstellung 
„Fremde in unserer Stadt“
Podiumsdiskussion mit: Tim Gore-
nflo - Altenhilfezentum St. Lauren-
tius; Rolf Harsch - Firmengruppe 
Harsch; Steffen Klumpp - Klumpp 
Automatendreherei, Michael Nölt-
ner - Bürgermeister Stadt Bretten; 
Marianne Staudt - Arbeitsagentur 
Karlsruhe Rastatt
Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9
Veranstalter: DAF - Internationaler 
Freundeskreis Bretten
03.06.2016 20.30 Uhr Öffentli-
cher Nachtwächterrundgang
Stadtführung mit dem Nachtwäch-
ter, Dauer des Rundgangs ca. 1,5 
Stunden. Anmeldung erforder-
lich bei Tourist-Info Bretten, Me-
lanchthonstr. 3, Tel. 07252 / 583710
Marktbrunnen, Marktplatz
03.06. - 04.06.2016 Shopping 
Music Night
Freitagabend ab 19 Uhr mit Musik 
von Marco Kunz und der Band 
Detektive Deluxe.
Samstag einkaufen bis 22 Uhr
Marktplatz Bretten

Verkehrshinweis des Ordnungsamtes
Baumaßnahme Albert-Schweitzer-Straße

Aufgrund von Bauarbeiten zur Gas- bzw. Wasserversorgung und Stromversor-
gung wird die Albert-Schweitzer-Straße in verschiedenen Bauabschnitten zwi-
schen der Bannzaunstraße und der Steinzugstraße gesperrt. Die Bauarbeiten 
dauern bis Ende des Jahres an. Dabei wird u.a. auch die alte Abwasserleitung 
der Kanalisation im Bereich zwischen Bannzaunstraße und Frontalstraße 
ausgetauscht. Zudem erfolgtein Austausch der alten Straßenbeleuchtung. Im 
1. Bauabschnitt werden im Zeitraum Montag, 23.05. bis ca. Freitag, 01.07.im 
Abschnitt zwischen der Bannzaunstraße und der Kechlerstraße Bauarbeiten 
im Gehwegbereich stattfinden. Um Beachtung der notwendigen Sperrungen 
bzw. der ausgewiesenen Halteverbotszonen wird gebeten.

Melanchthonhaus geschlossen
Aufgrund des Aufbaues der Ausstellung „Reformatoren im Bildnis“ ist das 
Melanchthonhaus für Führungen und Besichtigungen vom 2. Juni bis 10. 
Juni 2016 geschlossen.

Grundschule Büchig spendet Lernmaterialien
Die Kinder der Gemeinschaftsunterkunft Bretten bekamen Besuch von Kin-
dern, Eltern und Lehrerinnen der Martin-Judt-Grundschule Büchig. Ausge-
hend von der St. Martin-Legende und der Idee des Teilens wurde gewerkelt 
und gebastelt und die Produkte auf dem Adventsmarkt der Schule verkauft. 
Der Erlös sollte diesmal Flüchtlingskindern zugutekommen. Nun endlich 
war es soweit: Eine Delegation aus Büchig mit Rektorin Ursula Lachmuth 

an der Spitze übergab 
eine gezielt ausgesuchte 
Auswahl an Lernmate-
rialien für Deutsch und 
Mathe, die in der Haus-
aufgabenbetreuung ih-
ren nützlichen Einsatz 
finden werden. Darüber 
waren Ingrid Berger, die 
ehrenamtliche Koordi-
natorin der fünf Haus-
aufgabengruppen, und 

ihre Schützlinge sehr erfreut. Den deutschen und ausländischen Kindern fiel 
es nach Saft und Keksen nicht schwer, in Kontakt zu kommen. Ein Teil der 
Deutsch-Lernhilfen geht an die Rinklinger Wohngruppe von unbegleiteten 
jugendlichen Flüchtlingen, die mit ihren Betreuerinnen Selma Arapoglu-
Kern und Marie Opatz die Spende ebenfalls dankbar entgegen nahmen. 

Cassandra Steen kommt nach Bretten
A Night of Joy“ wird am 3. 12.2016 im Hallenzentrum „Im Grüner“
Für das überregionale Kulturprojekt des Sängerbun-
des Rinklingen und der Stadt Bretten konnte der 
künstlerische Leiter Bernd Neuschl Cassandra Steen 
und die Junge Süddeutsche Philharmonie gewinnen. 
Unter dem Motto „Klassik trifft Pop“ startet ein Pro-
jekt, das als klingender Bindestrich zwischen Baden 
und Württemberg gelten soll. Der Schulchor der BSB 
wird ebenfalls mit von der Partie sein. Der Projektchor 
startet bereits am Mittwoch, den 1. Juni 2016 um 
20 Uhr in der Aula der Beruflichen Schule Bretten. 
Interessierte sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Weitere Informationen unter http://www.bretten.de/
stadt-rathaus-verwaltung/pressemitteilungen/12405 Bild: Universal Music 


